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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Miriam Schmidt 
+49 202 563 7560 
 
Miriam.Schmidt@stadt.Wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

13.12.2021 
 
VO/1791/21 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

11.01.2022 BV Oberbarmen Empfehlung/Anhörung 
18.01.2022 BV Barmen Empfehlung/Anhörung 
19.01.2022 BV Cronenberg Empfehlung/Anhörung 
19.01.2022 BV Elberfeld Empfehlung/Anhörung 
20.01.2022 BV Uellendahl-Katernberg Empfehlung/Anhörung 
26.01.2022 Ausschuss für Schule und Bildung Empfehlung/Anhörung 
01.02.2022 Jugendhilfeausschuss Entgegennahme o. B. 
10.02.2022 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
14.02.2022 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Ausbau von OGS-Plätzen zum Schuljahr 2022/2023 

 
Grund der Vorlage 
 
Fortführung des Ausbaus von OGS-Plätzen zum Schuljahr 2022/2023.  
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Schulträger wird beauftragt, zum Schuljahr 2022/2023 acht weitere OGS-Gruppen mit 
200 Plätzen an folgenden Grundschulen einzurichten: 
 
OGS-Erweiterungen: 
 

 OGS Angelo-Roncalli-Schule (1 Gruppe) 

 OGS Marienstraße (1 Gruppe) 

 OGS Hainstraße (1 Gruppe) 

 OGS Hesselnberg (1 Gruppe) 

 OGS Hütterbusch (1 Gruppe)  

 OGS Wichlinghauser Straße (2 Gruppen) 

 OGS Sankt Antonius-Schule (1 Gruppe) 
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Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
 
 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn  
 
 
Begründung 
 
Im Oktober 2021 wurden vom Schulträger die OGS-Bedarfe für die einzelnen Schulstandorte 
ermittelt. Im Vergleich zu den Vorjahren wurde die Abfrage in Bezug auf den 
Rechtsanspruch ab 2026 geändert und explizit auch nach Bedarfen (Erstanmeldungen, 
Kinder höherer Klassenstufen) gefragt, selbst wenn diese Bedarfe derzeit schulräumlich 
nicht abgebildet werden können. 
 
Im Ergebnis haben die städtischen Grundschulen für das Schuljahr 2022/2023 einen 
zusätzlichen Bedarf von 1.130 OGS-Plätzen gemeldet. Die städtischen Förderschulen, die 
bereits OGS sind, melden aktuell keinen zusätzlichen Bedarf. 
 
Voraussetzung für den Ausbau von OGS-Plätzen an Grundschulen ist grundsätzlich eine 
Gruppengröße von je 25 Kindern (bei Förderschulen 12 Kinder). Bei erstmaliger Errichtung 
einer OGS sollen aus pädagogischen und finanziellen Gründen in der Regel zwei Gruppen 
nachgefragt werden. Zudem müssen die schulräumlichen Voraussetzungen (z.B. 
Mensakapazitäten) für den OGS-Betrieb gegeben sein. 
 
An den Grundschulen Marienstraße, Hesselnberg, Sankt Antonius, Hütterbusch und 
Hainstraße können zusätzliche Gruppen einrichtet werden.  
 
Durch einen Neubau auf dem Schulgelände kann auch an der Angelo-Roncalli-Schule eine 
weitere Gruppe eingerichtet werden. Für die Grundschule Wichlinghauser Straße werden 
Räumlichkeiten auf dem BOB-Campus angemietet, mit denen zwei weitere Gruppen 
abgebildet werden können.  
 
Gesamtstädtische Bedarfe  
 
An vielen Grundschulen ist die Nachfrage nach Ganztagsplätzen so hoch, dass zusätzliche 
Gruppen eingerichtet werden könnten, wenn dies räumlich möglich wäre. Perspektivisch 
müssten noch bestehende Hausmeisterwohnungen ausgebaut, Küchen vergrößert oder 
andere bauliche Veränderungen vorgenommen werden, um weitere Plätze zu schaffen. 
Aufgrund der personellen Ressourcen kann eine Umsetzung derzeit noch nicht erfolgen.  
Nach dem Ausbau der OGS-Plätze können an den Wuppertaler Grundschulen zum 
kommenden Schuljahr 5.275 Plätze und an den Förderschulen 108 OGS-Plätze angeboten 
werden. Die Verteilung auf die einzelnen Schulen und die Stadtbezirke ist als Anlage 
beigefügt. 
 
Auf der Basis der Schüler*innenzahlstatistik 2021 und dem OGS-Angebot von 5.275 Plätzen 
zum Schuljahr 2022/2023 steigt die OGS-Versorgungsquote an den Grundschulen auf 
39,69%.  
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Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Für den Ausbau der insgesamt 200 OGS-Plätze ist ein zusätzlicher städtischer Eigenanteil 
von jährlich ca. 80.000 € zu erbringen. Dieser ist im Haushaltsplanentwurf 2022/2023 
berücksichtigt. 
 
 
Zeitplan 
 
Die OGS-Gruppen können zu Beginn des Schuljahrs 2022/2023 am 01.08.2022 eingerichtet 
werden. 
 

 
Anlagen 
 
Anlage 01 – Bedarfsmeldung zum Schuljahr 2022/2023 
Anlage 02 – Prozentualer Anteil der OGS-Plätze je Stadtbezirk 
Anlage 03 – Quote je offener Ganztagsgrundschule 
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